
3&amp; In der Wilhelmshöher Straße Nr. 118 J zwei Stu
ben und Kammer, mit odcir ohne Meubels, sogleich.

37. Ohn weit dem Altstädter Rathhaus in Nr. 796
zwei Stuben , zwei Kammern,, zwei Küchen und

verschlossener ^Keller, sogleich oder aufIohannis.
28. In der Hvlländifthen Straße Nr. 545 in der ersten

Etage Stube, Kannner, Küche und Platz im Keller,
und'in der zweiten Etage Stube, zwei Kammern,
Küche und Platz im Keller.

39. In der Carlshafer Straße Nr. 428 ein Logis,
besteht auö Stube, Kammer, Küche und Platz im
Keller , auf Johannis.

40. Auf dem Wall beim. Instrumentenmacher Beck
mann ein Logis, besteht in einer tapezirten Stube
 und Cabinet, drei Kammern, Küche, Keller und
Hvlzplatz..

41.. In der Martinistraße Nr. 32 zwei Logis im Hin-
' terhüu se »

42. Am Brink in Nr^ 462 die erste Etage, enthält
zwei Stuben, drei Kammern, Küche und Platz im
Keller, auf Johannis.

45. In der Johannisstraße Nr. 325 ein schönes
Logis, auf bevorstehende Johannis.

44. JmAmelüngschen Ha use Nr. 156 amKönigsplatz
x2r drei Stuben, zwei Kammern, Küche,

' mit Meubels, Pferdestall, Chaisenremise,. Heu-
' und Strohboden; sodann in der dritten Etage zwei

Stuben , Kammer und Küche , mit Meubles, mo-

naiöweiße, auch, wahrend der bevorstehenden Fürst
lichen. Vermahlung- für Fremde, wochenweißc..

45. Am Carlsplatz' in Nr.- 69 ein. schön meublirtes
I immer für einen ledigen Herrn , auf den 1. Mai.

46. In der Ankmienstraße Nr. 646 ein Logis in der
zwàr Etage', enthält' Stube, zwei Kammern,
Küche' und Altane, Bodenkammer und Platz im

- Keller, sogleich' oder auf Johannis.

47. Beim TabacksfahrftantI. Justus Rausch Nr. 788
ein schönes Logis, auf Johannis.

48.. In der llnterneustadt am Mühlenplatz Nr. 107z
einige Ldgis, auf Iohannis ; das Nähere ist unweit
dem Altstädter Rathhause, in Nr. 796 zu erfahren.

49. Beim Kaufmann Lampe in der Earlshafer Straße
Nr. 452 eine große rapezutte Stube, zwei Kammern,
große helle Küche, Hvlzrer.uje , sogleich oder auf
Johannis.

In der Martinistraße Nr. 77 in dev untersten
Etage zwei Stuben, eine Neben-Piece , zu einem
Kramladen schicklich, nebst Gewölbe nnö Remise,
dahinter Küche und Holzplatz; sodann im Flügel

 eine Treppe hoch hinten heraus zwei Stuben,
Küche, Kammer und Holzplatz, auf Johannis.-

2i. In der Wllbelmohoher Straße Nr. njß in der
Höhe steht vom 1. Mai an eine Stube, Cabinet

und Kammer mit Meubles zu vermiethen.

32. Im Hause Nr. 151 derKvNigöstraße ist das Logis
gleicher Erde und die erste Etage auf Johannis zu
vermiethen. Man melde sich deshalb beim Eigeü-
thümer Caffetier Adolph.

53. Bei dem Bierbrauer Sauer vor dem Kloster i,
Nr. 88» ein Logis, bestehend in Stube , Kammer

Küche, Platz für Holz und im Keller, auf Johannis
54. Ein Logis mit oder ohne Meubles und mit Eingan,

in das denn Hause befindliche Gärtchen, sodann eil
Pferdestall und zwei Fourage - Böden, sogleich, in
Engelhardschen Haus am Leipziger Thorplatz.

Personen, welche verlangt werben.

1. Eine Köchin, welche auch die Wasche gutzubebaw
deln versteht, wird zur Führung eines Haushalts
aufs Land sogleich verlangt; desgleichen ein Kellner,
welcher, wegen fernes guten Betragens, seines Flei
ßes und Thätigkeit in Hinsicht der Bedienung At
teste vorzeigeu kann; das Nähere ist im Gasthaus
zu Wilhelmshöhe zu. erfahren.

2. Ein unverherratheker Mühlenbursch wird sogleich
 in einer Ädühle nahe bei Cassel verlangt, welcher
Mlt dem Mahlen und Oelschlagen Bescheid weiß,
auch d.e.nöthigen Mühlen-Kenntnisse besitzt, gegen
guten Lohn ; in Nr. 723 erfahrt man das Nähere.

z. Von einer Dame wird ein Kammermädchen ven

gesetztem Alter und untadelhafter sittlichen Auffüh
rung gesucht, welches vollkommen Nahen, auch etwas
Schneidern versteht; es hat, nebst, gutem Lohn, eine
solide Behandlung zu erwarten. Die Hof- und
Walsenhaus-Vuchoruckerei giebt wettere Nachricht.

Personen, welche Dienste suchen.
1.. Ein junges Mädchen von guter Erziehung wünscht

sogleich' oder aufIohannis als Wärterin bei Kinder
in Dienst zu kommen. Die Hof- und Waisenhaus;
Buchdruckerei sagt das Nähere.

2.. Ein Mensch von gesetztem Alter, welcher im Rech

nen und Schreiben geübt ist, englisch und deutiw
 spricht, und gute Atteste auszuwerfen hat, wümchk
ein baldiges Unterkommen als Kammerdiener, ge
dienter oder Schreiber, in oder ausserhalb Caßcl
zu finden. Das Nähere ist in der Hof- und Wai

senhaus-Buchdruckerei zu erfahren..
 5 . Ein Mädchen, welches alle häusliche Arbeit ver

steht, und mit guten Attestaten versehen ist, wnnsa)k
bei einer Herrschaft in oder außerhalb Cassel sogleich
oder aufIohannis in Dienst zu kommen. Das ^a;
Here erfährt man in der Unterneustadt in der iUo»

ritzstraße in Nr. 964..

Capitalien, welche gesucht werden.

V 5aoo Rtlstr., auf richtige qute und uberdops'
Sicherheit eines im nächsten Amte gelegenen
guths, gegen landübliche Zinsen, sogleich, &gt;
und Waisenhaus - Buchdruckerei sagt wo.


